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Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja entgegnete Frau v Liebermann welcher die Be

wegung ihrer Stieftochter nicht entgangen war höhniſch
Du brauchſt aber deßhalb nicht zu traurig zu ſein die

Abweſenheit wird nicht lange währen denn er beeilt ſich
gewiß zurückzukommen um ſich ſeines Glückes zu verſichern
Jn ſpäteſtens vierzehn Tagen wirſt Du ihn wiederſehen
und Alles zu Deiner Zufriedenheit und meiner Ruhe ge
ordnet werden

Es war doch immer ein Aufſchub und das arme Mäd
chen athmete auf Sie faßte Muth zu einer neuen Frage
und ſprach ihre Verwunderung aus Marie nicht im Hauſe
e n Haben Sie ſie fortgeſchickt Mama fügte
ie hinzu

gnggen von Liebermann betrachtete ſie mit mißtrauiſchen
icken

Sie hat Dich alſo nicht von ihrer Entfernung in
Kenntniß geſetzt fragte ſie Das iſt bei der zwiſchen
Euch herrſchenden Jntimität allerdings auffällig Nein ich
habe das Mädchen nicht fortgeſchickt obgleich ich überzeugt
bin daß ſie es reichlich verdient hätte Sie iſt heute
Morgen ganz früh fortgegangen ohne einem Menſchen etwas
davon zu ſagen und wie Du ſiehſt zur ſpäten Abendſtunde
noch nicht zurückgekehrt Jch wüßte nichts was dieſes un
gehörige Betragen erklären oder entſchuldigen könnte ſie
hat vielleicht die Abſicht garnicht zurückzukehren nun die
Polizei wird ſie jedenfalls zu finden wiſſen Du mußt
Dich nun freilich ohne vertraute Kammerzofe behelfen

Bertha antwortete nicht auf dieſe Anzüglichkeiten ſie war
überzeugt daß Marie s Entfernuug ſehr triftige Gründe
hatte und möglicherweiſe mit Dingen die ſie ſelbſt ſehr nahe
angingen in Verbindung ſtand Auf ein anderes Geſprächs
thema übergehend fragte ſie

Und Cäcilie
Jch wünſche nicht daß Deine Schweſter während der

Vorbereitungen zu Deiner Heirath zu Hauſe iſt antwortete
Frau von Liebermann trocken und habe ſie ſowohl in ihrem
eigenen Jntereſſe wie in dem Deinigen entfernt

Das verſtehe ich nicht
Du biſt geneigt allen meinen Handlungen ein feindſeli

ges Motiv gegen Dich unterzulegen und erkennſt niemals
an wie gut ich es mit Dir meine

Jch muß geſtehen daß ich vergebens danach ſuche ver
ſetzte Bertha mit Naivetät die ohne daß ſie es beabſichtigte
etwas ganz eigenthümlich Malitiöſes hatte

Es ſind nicht alle Mädchen von ſo verblendeter Eitel
keit und Selbſtvergötterung daß ſie nur ſich lieben entgeg
nete Frau v Liebermann ſcharf auch Dir wird es nicht eut
gangen ſein welchen Eindruck der Baron Max auf Cäcilie
gemacht hat

Je nun wenn ſie ihn liebt ſo mag ſie ihn doch heira
then er ſoll ja eine ſo gute Partie ſein rief Bertha

Frau v Liebermann biß ſich die Lippen blutig und wußte
auf dieſe höchſt treffende Bemerkung nur die unlogiſche Ant
wort Es iſt nicht ihr Vetter ſondern der Deinige

Was thut das Muß man ſich denn heirathen weil
man

Genug unterbrach ſie Frau v Liebermann wenn
ich mich zu einem Disput mit Dir herbeiließe würden wir
nie ein Ende finden Herr v Benkendorf bewirbt ſich um
Dich nicht um Cäcilie er hat jetzt Dein Wort die Sache
iſt abgemacht und ich wünſche keine weiteren Erörterungen
darüber Gute Nacht

Um nun jede weitere Erwiderung abzuſchneiden wandte
ſie Bertha ſchnell den Rücken zu und verließ das Zimmer

Frau v Liebermann hatte in Bezug auf Cäcilie und den
Pſeudo Baron v Benkendorf ihrer Stieftochter doch nicht
die volle Wahrheit geſagt

Der Abenteurer war allerdings verliebt in Bertha als
es jedoch den Anſchein gewann als ſollte ihm dieſe entgehen
hatte er ſeine Aufmerkſamkeiten wieder Cäcilie zugewandt
die ihm in bereitwilligſter Weiſe entgegenkam ſie wollte ihren
Willen durchſetzen Als alle Vorſtellungen vergebens waren
hatte die Mutter einen Entſchluß gefaßt Am liebſten wäre
ſie ſelbſt mit dem ſtörriſchen Kinde auf Reiſen gegangen da
aber der entſcheidende Moment nahte der ihr endlich die
Früchte ihrer Verbindung mit dem furchtbaren Menſchen
bringen ſollte ſo wollte ſie Berlin nicht verlaſſen und hatte
mit einer Dame ihrer Bekanntſchaft die Verabredung ge
troffen Cäcilie ſollte ſie auf einer Reiſe nach der Schweiz
begleiten

Am Abend vor Cäciliens Abreiſe kam Berthas Brief
der ihre Unterwerfung zeigte dies änderte aber an Frau
von Liebermanns Beſtimmungen nichts Sie brachte Cäcilie
nach Potsdam wo ihre Reiſegefährtin lebte und von wo
aus am nächſten Tage die Reiſe angetreten werden ſollte
Auf dem Rückwege kehrte ſie für einen Augenblick in
Schöneberg ein um für Fahlteig die Nachricht von Berthas
Einwilligung abzulegen fand aber Niemand als Madame
Müller welche ihr mittheilte deß die Herren heute Morgen
eine wichtige Reiſe angetreten hätten ſie wußte alſo daß
die Entſcheidung bevorſtand

Frau von Liebermann hatte ſich der Nothwendigkeit ge
horchend von ihrer Tochter getrennt aber ſie war nach Art
ſolcher Charaktere weniger kraurig als zornig darüber und
dieſer Zorn wandte ſich gegen Bertha Von Tag zu Tag
ſtieg ihr Haß gegen dieſe und ſie ſehnte ſich nach dem Augen
blicke der ſie von ihr erlöſen und für die Rückkehr Cäciliens
das Feld frei machen würde
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Die Reiſe
Mit luſtigem Peitſchenknall war Grunert die ſtillen

Straßen der Reſiden rn zum Potsdamer Thor
hinausgefahren Sir Edward Lanegſter betrachtete durch
das Wagenfenſter ſeinen Kutſcher und vermochte durch
aus nichts Auffälliges an ihm zu finden denn den Umſtand
daß er ſich einige Male auf dem Bocke umdrehte erklärte
er auf Befragen dahin es habe ſich ein unnützer Straßen
junge hintenangehängt und er treibe ihn hinunter damit kein
Unglück geſchehe Ein kräftiger Peitſchenhieb veranlaßte den
Ueberläſtigen von ſeiner Abſicht als blinder Paſſagier mit
zufahren abzuſtehen in der Gegend von Schöneberg ver
ſchwand er
Die Reiſe ging ohne jeden weiteren Unfall und ohne
jegliches Abenteuer von Statten konnte aber nicht ſehr
ſchnell fortgeſetzt werden

Sir Edward Hätte beſſer gethan Extrapoſt und auf
jeder Station friſche Pferde zu nehmen es lag ihm aber
daran ſo wenig wie möglich Aufſehen zu machen er ließ
deßhalb keine Pferde vorausbeſtellen und zog es vor kleinere
Tagesreiſen zu machen um den vier kräftigen Pferden die
er hatte Ruhe zu gönnen So brauchte er denn mehrere
Tage ehe er in Minden ankam wo er nicht in einem Gaſt
hauſe ſondern ſammt Pferden und Geſchirr beim Vater
Schmiedecke einkehrte Grunert war nicht ſehr wohl dabei
allein weder Chriſtel noch Jochen erkannten in dem ordent
lichen Kutſcher den vagabundirenden Muſikanten wieder der
ſich in ſo ſchrecklicher Weiſe als Räuber entpuppt hatte
Der Einzige den ſein Jnſtinkt nicht getäuſcht haben würde
Phylax war todt und auf ſeine beiden Nachfolger war die
feine Witterung nicht übergegangen

So muſterhaft der Kutſcher ſich auf der Reiſe benommen
hatte und ſo wenig Verdächtiges Sir Edward während der
ſelben in den Weg gekommen war mochte er ihn doch nicht
wiſſen laſſen welcher Art das Gepäck war das er mit ſich
zurücknehmen und im Jnnern des Wagens unterbringen
wollte Unter dem Vorwande daß für ihn im Hauſe kein
Platz ſei erhielt daher Grunert die Weiſung in einen Gaſt
hof zu gehen und die Erlaubniß ſich bis zum nächſten Tage
nach eigenem Gefallen zu unterhalten Jochen werde die
Pferde beſorgen er möge ſich nur pünktlich zur Zeit der
Abfahrt um drei Uhr Nachmittags wieder einfinden

Die Maßregel wäre hätte man es mit einem gewöhn
lichen Kutſcher zu thun gehabt ſehr praktiſch geweſen wie
die Sachlage wirklich war diente ſie freilich nur dazu die
Verbindung der Räuber welche Sir Edward gefolgt waren
zu erleichtern

Grunert hatte nicht ſo bald von Sir Edward das Reiſe
ziel und die einzelnen Stationen die er zu machen wünſchte
erfahren als er mit dem Buckligen der ſich als Stalljunge
im Hofe befand und dann an den Wagen ging die nöthigen
Zeichen austauſchte Eine Stunde nachdem Sir Edward
Berlin verlaſſen fuhren aus zwei verſchiedenen Thoren der
Reſidenz zwei Extrapoſten Jn jeder befand ſich ein Herr
mit zwei Dienern die auf verſchiedenen Routen Minden zu
erreichen ſtrebten Lüdemann und Fahlteig hatten ſich auf
dieſe Weiſe getheilt der Eine hatte Pique Drei der Andere
Martin zu ſich genommen und außerdem waren ſie jeder
noch von einem untergeordneten Mitgliede der Bande be
gleitet

Obgleich ſie ſpäter aufgebrochen waren als Sir Edward
gab ihnen deſſen langſamere Art des Reiſens doch einen
Vorſprung vor ihm ſie fanden Gelegenheit unterwegs einige
Male mit Grunert Zeichen oder Worte der Verſtändigung
zu wechſeln und hatten Zeit in und um Minden das Terrain
für die Ausführung ihres Vorhabens zu rekognosciren

Zwei Stunden von Minden entfernt lag etwas abſeits
von der Straße ein einſamer Gaſthof in dem ziemlich viel
Verkehr war in dem aber nur Reiſende einer gewiſſen
Kategorie zu übernachten pflegten und wo überhaupt nur
ſolche Leute einſprachen die des Landes nicht kundig waren
oder welche vermöge ihres Beſitzſtandes zu den Glücklichen
gehörten die nie einen Raub nie einen Vermögensverluſt
zu befürchten hatten

An einem heißen Junitage fanden ſich ſchon in der
Morgenſtunde nach einander ſechs Geſellen ein deren Er
ſcheinung dem Wirth ſofort verrieth weß Geiſteskinder ſie
waren aber weit entfernt daß dies ſeine Sympathie für
ſie beeinträchtigt hätte hieß er ſie vielmehr mit beſonderer
Freundlichkeit willkommen und wies ihnen ein Hinterſtübchen
mit der Bemerkung an wenn die Herren vielleicht etwas
miteinander zu beſprechen hätten ſo wären ſie hier gänzlich
ungeſtört

Die Herren erwiderten die Höflichkeit damit daß ſie
ganz vorzüglich zu eſſen und zu trinken auftragen ließen
und den Wirth einluden ihr Gaſt zu ſein und ſie zu
unterhalten

Jetzt wußte der Ehrenmann Beſcheid Er trank mit
ihnen auf das Gelingen ihrer Geſchäfte erzählte ihnen an
ſcheinend ganz harmlos wo die wohlhabendſten Leute in
der Umgegend wohnten und was ſie für Lebensgewohnheiten
hätten und bemerkte geſprächsweiſe er habe in ſeinem Hauſe
Keller und Gewölbe die ſich zur ſicheren Aufbewahrung der
verſchiedenſten Gegenſtände ganz vortrefflich eigneten

Da paßte ſich Jhr Gaſthof ja recht gut zu einer
Diebeshöhle warf der Aelteſte der Anweſenden ein Mann
von vielleicht einigen fünfzig Jahren halb ſcherzend ein

Ei bewahre lieber Herr wo denken Sie hin hier geht
Alles ordentlich und ehrlich zu betheuerte der Wirth mit
verſchmitztem Lächeln

Kommen gar keine Raubaufälle in der Nähe vor
erkundigte ſich ein jüngerer Mann
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Es iſt lauge nichts geſchehen antwortete der Wirth
ſeit dem Einbruche in Braunan in dieſem Frühjahre ſind

die Gensdarmen gar zu ſehr auf der Hut
Die Geſellſchaft wechſelte Blicke miteinander die dem

Wirthe nicht entgingen
Wer freilich die Gegend ordentlich kennt der iſt immer

noch im Stande einen guten Schlag auszuführen fuhr er
vertraulicher fort da liegt z B zwei Stunden von hier
nur wenige Schritte von der Landſtraße eine Schlucht ſo
recht geeignet zum Ueberfall Verſteht ſich einer mit dem
Kutſcher daß er von der Straße dahin ablenkt oder zwingt
man ihn dazu ſo kann man einen Reiſenden ausrauben
kalt machen und in den Abgrund werfen und es kräht kein
Hahn danach

Man befragte ihn genauer nach allen Einzelheiten
dieſes Ortes und als man aufs Genaueſte davon unter
richtet war gab der junge Mann welcher das Haupt der
Geſellſchaft zu ſein ſchien einem als Tabulettkrämer ge
kleideten Buckligen einen Wink worauf dieſer ſofort ver
ſchwand und den Weg nach Minden einſchlug Hierauf
drückte er dem Wirth ein Goldſtück in die Hand das min
deſtens das Dreifache der gemachten Zeche betrug und ant
wortete auf die Dankesäußerungen und Dienſtanbietungen
des Mannes

Gut gut mein Freund wir ſehen uns vielleicht wieder
und werden im Nothfalle an Dich denken und jetzt vorwärts
Kameraden wandte er ſich an ſeine Leute

Einzeln und nach verſchiedenen Richtungen ſich wendend
verließen ſie den Gaſthof Sie hatten noch mehrere Stun
den Zeit ehe ſie ſich an dem von dem Wirthe beſchriebenen
Orte einzufinden und dort ihre Vorbereitungen zu treffen
hatten es war aber immer gut ſich auf alle Fälle vorzubereiten
und die Umgegend nach allen Seiten kennen zu lernen

Inzwiſchen war der Tabulettkrämer nach Minden zurück
gekehrt wo er Tags zuvor ſeinen Einzug als herrſchaftlicher
Diener gehalten hatte Die Herren hatten für gut befunden
ſich dort gar nicht aufzuhalten damit Sir Edward nicht
doch vielleicht einen von ihnen ſehen und Verdacht ſchöpfen
könne Unter dem Vorwande Fußtouren in der Umgegend
machen zu wollen hatten ſie ſich ſofort vom Poſthauſe ent
fernt und ſich erſt in der verrufenen Herberge ein Rendez
vous gegeben

Der Bucklige hatte ihre Verſtändigung mit Grunert zu
bewerkſtelligen und dann dieſem voraus nach dem Orte zu
kommen wo ſie den Hinterhalt zu legen gedachten

Punkt drei Uhr erſchien der Kutſcher im Hauſe des
Vaters Schmiedecke der Wagen war bereits gepackt die
wohlgefütterten und geſtriegelten Pferde brauchten nur an
geſchirrt zu werden

Sir Edward reichte ſeinen Wirthen zum Abſchiede die
Hand

Sie ſollten Jochen mitnehmen ſagte der alte Mann
es iſt nicht recht daß Sie die Reiſe allein machen die

Andern hätten das auch nicht geſtatten ſollen
Mein Freund Shylvio hätte es auch nicht geſtattet wenn

er in Berlin anweſend geweſen wäre antwortete Sir Ed
ward lachend Jch habe die Zeit ſeiner Abweſenheit be
nutzt Je weniger Aufſehen man macht deſto beſſer iſt
es und dann wird es mir unerträglich immer wieder Andere
um das in Gefahr zu bringen deſſen Genuß mir allein zu
fällt Was haben Sie darum gelitten Vater Schmiedecke

Und wie haben Sie mir beigeſtanden fiel der alte
Mann ein ſprechen wir nicht mehr davon Aber noch
einmal nehmen Sie Jochen mit

Nein ſage ich rief Sir Edward faſt heftig Gotz
befohlen viel tauſend Dank und frohes Wiederſehen

Er eilte um jede weitere Mahnung abzuſchneiden aus
dem Zimmer und ſchwang ſich in den Wagen den Jochen
für ihn geöffnet hielt

Zwei Stunden ſpäter ſchmetterte ein Poſthorn und vor
Vater Schmiedeckes Haus hielt eine mit vier ſchweißbedeckten
Pferden beſpannte Extrapoſt Ein Herr und ein Jüngling
in Jockeytracht ſprangen heraus Jſt Sir Edward noch
hier war die erſte Frage des Herrn

Vor zwei Stunden iſt er abgereiſt war die Antwort
Welchen Weg hat er genommen
Er wollte über O fahren
So haben wir ihn verfehlt wir ſind von der anderen

Seite gekommen Wir müſſen ihm ſofort nach bedeuten
Sie dem Poſtillon daß unverzüglich angeſpannt werde
Für Herr dem Jockey der ſchleunig das Zimmer
verließ

Jſt er allein fragte der Herr weiter
Allein mit ſeinem Kutſcher ich wollte ihm Jochen mit

ſchicken aber er beſtand darauf allein zu reiſen
Das ſieht ihm ähnlich Wollen Sie uns Jochen mit

geben und können Sie uns noch einige handfeſte Leute ver
ſchaffen Waffen habe ich bei mir

Jawohl jawohl verſetzte der alte Mann Jochen wurde
herbeigerufen und machte ſich anheiſchig ſchleunigſt noch drei
vis vier Leute herbeizuſchaffen

Während deſſen fragte Vater Schmiedecke ängſtlich
Droht denn dem guten Herrn wirklich Gefahr
Die allerſchlimmſte antwortete der Herr in dem wir

bereits Dr Sylvio erkannt haben Die ganze Meute ſeiner
Verfolger iſt hinter ihm her und ich habe allen Grund zu
glauben daß ſie ihm hier in der Nähe auflauern

jammerte der alte Mann ſollte er den Schatz
nur deshalb gehoben haben daß er nun doch in die Hände
jener Böſewichter fällt Jch war ſo glücklich als er mir
den Ring brachte und ſeine Rechte auf die in dem Brunnen
liegenden Edelſteine bewies

Fortſetzung folgt

Gelegenheitskauf
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Aus Nah und Fern
Poſeu 7 Juli Unglück auf einem See Auf demSeedorfer See bei Argenau ſchlug ein Kahn mit vier Perſonen um

drei derſelben ſämmtlich verheirathet und Familienväter ertranken
FMiünſter 7 Juli Ein Werthbrief vermißt Ein

Werthbrief von 24,000 M iſt in der vorletzten Nacht aus dem Poſt
beutel auf der Strecke Hamburg München abhanden gekommen
Der Verluſt wurde auf der Fahrt von Osnabrück hierher entdeckt Jn
dem Poſtbeutel befand ſich ein Loch

Wiesbaden 7 Juli Duell Ein Piſtolenduell hat heute
in aller Frühe zwiſchen einem jungen Chemiker aus Marburg und
einem Studirenden der Chemie in der Nähe der Stickelmühle bei
Rambach ſtattgefunden iſt aber zum Glück unblutig verlaufen Das
Strafverfahren gegen den einen Combattanten wegen Zweikampfs iſt
bereits eingeleitet doch weigert ſich derſelbe beharrlich ſeinen Gegner
zu nennen

Dir verge 7 Juli Racheakt Jn der Jrrenanſtalt
zu Deggendorf Hieb ein Anſtaltsgärtner aus Wuth über eine ihm er
theilte Rüge mit einem Meſſer auf den Direktor und die herbei
eilenden Wärter ein Mehrere erhielten Verwundungen

Bndapeſt 7 Juli Ein furchtbares Unwetter ging
geſtern über die Ortſchaft Török Szt Miklos nieder Auf der nahe
gelegenen Kengyeter Puzta ſtürzte eine große Tabakſcheune ein in der
160 Feldarbeiter Männer und Frauen Zuflucht genommen hatten
Bei der Entfernung des Schuttes fand man 7 Todte 14 tödtlich
und 34 leichter Verwundete Das Unglück geſchah auf der Be
ſitzung des Bauernnabobs Baghi

Stuhlweißenburg 7 Juli kenPilze Seit einer Woche hält ein Vergiftungsfall die Ortſchaft
Tarnok in fürchterlicher Aufregung Trotz des Verbotes Pilze zu
ſuchen hatten zwei Knaben ſolche geſammelt zahlreiche Leute in der
Gemeinde aßen von den Pilzen und ſämmtliche erkrankten bald nach
dem Genuſſe derſelben Die Patienten wurden in ein Hoſpital gebracht
29 derſelben liegen im Sterben ſieben ſind ſchon geſtorben darunter
eine Frau welche nachdem ihr Mann die Pilze zum Fenſter hinaus
geworfen hatte dieſelben wieder auflas und zubereitete Die Unter
ſuchung ergab daß die Pilze giftig geweſen

Newyork 7 Juli Hinrichtung durch Elektrizität
Die ſchon vorher angekündigte elektriſche Hinrichtung wurde
erſt heute vollſtreckt Der Verlauf war erfolgreich der Apparat funk
tionirte vortrefflich ohne Wiederholung der Scenen bei Kemmlers Hin
richtung Die erſte Berührung des elektriſchen Stromes wirkte tödtlich
Jn allen vier Fällen war das Ende des Deliquenten raſch und
ſchmerzlos

Waſſhington 7 Juli Verunglückte Expedition Aus
Alaska hier eingetroffenen Nachrichten zufolge ſind einige Mitglieder
der Ruſſell ſchen Expedition zur Erforſchung des Mount
St Elias in Alaska nämlich der Naturforſcher Moore und der
Lieutenant L Robinſon und vier Mann der Beſatzung des Bundes
dampfers Bear beim Verſuch an der brandungumtoſten per
zu landen ertrunken Hier glaubt man Lieutenant Ruſſell werde
ſich dadurch von der Löſung der ihm vom geologiſchen Bureau ge
ſtellten Aufgabe nicht abſchrecken laſſen

Vermiſchtes
Eine Kirchenparade von Nadfahrern rief an einem der

letzten Sonntage in der Umgebung der Wincheſter Kathedrale zu
London großes Aufſehen hervor Nicht weniger als 40 Radfahrer
Klübs benutzten den herrlichen Sonntag Nachmittag zu einer groß
artigen Auffahrt und zu einer ganz außergewöhnlichen Andachis
v Die Radfahrer Abtheilung eines Jnfanterie Regimentes und
der Marine Artillerie ſchloſſen ſich in Uniform an Jn Doppelreihen
langten die 700 Radreiter vor der Kirche an wo der Dekan einen
Sondergottesdienſt für dieſelben abhielt Die Fahrzeuge harrten natür
lich außerhalb des Gotteshauſes ihrer Beſitzer deren Rückfahrt von
vielen Tauſenden erwartet wurde

Ueber ein Abenteuer welches einem jungen Reporter paſſirt
iſt wird in Paris viel gelacht Dieſen hatte eine Schöne die er
erſt ſeit Kurzem kannte zu einem Stelldichein geladen aber ſie war
nicht erſchienen und nun ging er um ſeinen Aerger zu vergeſſen in
das Sommer Tingel Tangel Aux Ambassadeurs Wie war ihm
aber als er ſeine Ungetreue in den erſten Reihen neben einem Manne
ſitzen und mit ihm Bier trinken ſah Zornig ſtellte er ſich neben das
Paar und beglückte die Dame mit einer Anſprache die Alles eher als
Schmeicheleien für ſie enthielt Jhr Begleiter wollte ſich in s Mittel
legen aber der Reporter machte kurzen Prozeß nahm ſein Glas und
goß dem Nebenbuhler den Jnhalt ins Geſicht Aber mein Herr
ſchrie dieſer was fällt Jhnen nur ein Was mir einfällt
Elender Ellenreiter Seit zwei Stunden wartete ich auf meine Geliebte
und nun finde ich ſie hier bei Jhnen Jhre Geliebte Aller
dings und hier haben Sie Eines für Jhre Unverſchämtheit Der
Naſſe bekam eine ſchallende Ohrfeige und dann noch eine Als er
endlich zu Worten kommen konnte brach er in den Schmerzensruf aus
Wiſſen Sie nicht mein Herr daß ich der Gatte von Madame

bin Darauf war der Reporter nicht gefaßt Er zog ſich beſchämt
zurück und jetzt iſt er vor den Friedensrichter wegen Zahlung eines
Schadenerſatzes von 100 Fres zitirt

Ueber eine ſehr verhängnißvolle Verwechſelung wird
der Köln Ztg unterm 29 Juni aus Petersburg gemeldetf
Wie gewöhnlich am Sonntag und noch dazu bei ſo prächtigem Wetter
wie es am geſtrigen Sonntag herrſchte war das Konzert in Pawlowsk
von vielen Tauſenden von Ausflüglern beſucht die meiſt den beſſern
Ständen angehörten Dieſem zuſammengeſtrömten Publikum bot ſich
nun geſtern während des Konzerts eine Skandalſcene ſo unerhörter
Art wie ſie wohl ſelbſt in dem an Skandalen reichen Rußland glück
licherweiſe nur vereinzelt daſteht Elf Offiziere den verſchiedenſten
Trupventheilen und meiſt der Garde angehörend ſaßen auf der Veranda
der offenen Halle ſeitwärts des Orcheſters und vergnügten ſich damit
nicht allein durch fortgeſetztes Hinſtarren ſondern auch durch anzügliche
Redensarten einen ſtark brünetten Herren nebſt zwei Damen zu be
läſtigen die zuſammen an einem andern Tiſche Platz genommen
Plötzlich ſprang einer der Offiziere auf er trug die Uniform der
Garde Artillerie ging direkt an den andern Tiſch heran und
ümarmte eine der beiden Damen Entrüſtet hielt ihm der Cviliſt
ſeine Frechheit vor empfing aber in demſelben Augenblick von dem
Offizier einen Schlag ins Geſicht Gleich kräftig wurde ſofort dieſer
Schlag zurückgegeben und bei der nun entſtehenden Balgerei demOffizier die beiden Achſelſtücke abgeriſſen Jetzt aber miſchen ſich

deſſen bis dahin noch unthätige Kameraden ein indem ſie ebenfalls
mit Fänſten auf den Civiliſten losſchlugen und ihn mit allen möglichen
ruſſiſchen Schimpfworten überhäuften Das übrige männliche Publi
kum zeigte Luſt für den ſo ſchändlich Ueberfallenen Partei zu nehmen
zumal einer der Offiziere ſeinen Säbel zog Der brünette Kerl iſt
ein Jude ſchrie dabei der Offizier Gott bewahre tönte da plötzlich
eine Stimme aus dem Publikum es iſt der Baron Stgjernwall
Wallehn der Sohn des früheren finniſchen Miniſters Das beſtätigte
denn auch ſchließlich der Gemißhandelte ſelbſt als endlich dem Publi
kum die Geduld riß es den Geſchlagenen von den Offizieren abdrängte
und es dann zu dem in Rußland nun einmal unausbleiblichen Polizei
protokoll kam Wer die umarmte Dame war weiß man vorläufig
noch nicht Auch den Namen des Garde Artillerie Offiziers der den
Auftritt herbeiführte vermögen wir noch nicht anzugeben es heißt er
ſei ebenfalls ein Finnländer aus vornehmer Familie

Der tapfere Ehemann Das folgende anekdotiſche Ge
ſchichtchen macht jetzt die Runde durch die engliſchen Blätter
Billiger Horch rief Frau Me Swat indem ſie ſich im BetteWſrecht ſetzte und unbeweglich in dieſer Stellung verharrte weil ſie

im Erdgeſchoß ein Geräuſch zu hören glaubte Was giebt es
Lobelia fragte Herr Me Swat ſchlaftrunken Mir ſcheint als

ſpräche Jemand Horch Herr Me Swat horchte und auch
er meinte etwas zu hören Jch will mich überzeugen was es iſt
ſagte er mit ſehr lauter Stimme Fürchte Dich nicht Lobeliag wir
ſind vortrefflich bewaffnet Außer dieſen beiden Revolvern hier ſchrie
er um etwaigen einberufenen Eindringlingen ſchon im Vorhinein Angſt
Syriagen ben wir einen Stock und einen Briefbeſchwerer
Sei nur rubig Lobelia Mit dieſen Worten kroch er langſam aus
dem Bette bewaffnete ſich und der
nung in Bewegung Voran ſchritt
einen Revolver den gewichtigen Stock unter dem Arme und den

ug ſetzte ſich in folgender Ord
err Me Swat in jeder Hand

rief

beſchwerer in der Taſche ſeines Schlafrockes Seine Frau die Haare
in Papilloten gewickelt die Lampe in einer und eine Kamphorflaſche in
der anderen Hand folgte Am erſten Treppenabſatze blieb Herr
Me Swat ſtehen Lobelia bemerkte er es iſt nothwendig daß Du
vorausgehſt weil Du die Lampe haſt Ich werde Dich beſchützen Frau
Me Swat that wie ihr geheißen und der Zug ſetzte ſich wieder in
Bewegung diesmal in umgekehrter Ordnung Am Fuße der Treppe
hielt Billiger erneut an und ſagte in befehlendem Tone Jetzt
Lobelig geh mit der Lampe voran ins Zimmer zur Linken Jch will
indeſſen hier ſtehen bleiben um jeden Fluchtverſuch zu verhindern
Sollte Jemand herauskommen fügte er brüllend und mit wüthender
Geberde hinzu jage ich ihm vierzehn Kugeln in den Leib ſchlage ihn
mit dem Briefbeſchwerer nieder und zerſchmettere ihm alle Knochen
mit dieſem Stocke Frau Me Swat trat in das Zimmer zur
Linken und blickte forſchend nach allen Seiten Siehſt Du nichts
Lobelig fragte ihr Gatte mit Donnerſtimme Nein Billiger

Gehe nun auch durch die anderen Zimmer brüllte der Gemahl und
ſtützte ſich an die Wand Während nun Billiger bleich vor Ent

vſſenheit zitternd vor Kampfbegier und bis zu den Zähnen be
waffnet im Korridor verblieb hatte Lobelia ſämmtliche Zimmer durch
ſucht und war wieder zurückgekommen Haſt Du irgend etwas
geſehen fragte er Gar nichts Billiger Er übergab Lobelia
ſeine Waffen nahm die Lampe aus ihrer Hand und durchſchritt nun
ſelbſt mit einem an Todesverachtung grenzenden Muth die Reihe der
Gemäſ er Es war nichts Lobelia ſagte er unmuthig nach ſeiner
Rückk r Du haſt Dich nur getäuſcht Man begab ſich wieder ins
obere Stockwerk Du mußt Deine Furchtſamkeit zu überwinden
trachten ſagte er mit tadelnder Strenge als er die Lampe auf den
Tiſch ſetzte und ſich anſchickte wieder in ſein Bett zu kriechen Wäre
ich nicht dageweſen Dich zu beſchützen würdeſt Du vor
Angſt geſtorben ſein

Acht Jahre den Stummen zu ſpielen hat der ehemalige
Kutſcher eines Gutsbeſitzers zu Breißen i O fertig gebracht Als
zerlumpter Knabe von demſelben von der Straße aufgenommen und
erzogen war dem elternloſen ſtummen Burſchen aus Mitleid be
ſonderes Vertrauen geſchenkt worden das er aber in der Weiſe miß
brauchte daß er eines ſchönen Tages mit einem ihm zum Wechſeln
anvertrauten Poſten Geldes durchbrannte Ergriffen und verhaftet
wurde er dafür zu ſechs Monaten er verurtheilt Welch Er
ſtaunen malte ſich jedoch auf allen Geſichtern als derſelbe zur Ver

mit einem Mal zu reden anfing Anfänglich aus Furcht
vor der Schule dann um Mitleid zu erregen und ſo gute Tage zu
verleben war das Gebrechen mit Beharrlichkeit von dem Burſchen
erheuchelt worden

Originelle Reklame Daß die amerikaniſchen Zeitungen in
wirkſamer Weiſe für ſich Reklame zu machen verſtehen iſt längſt be
kannt Was aber das Weltblatt The World in dieſer Beziehung
geleiſtet hat das überſteigt ſelbſt amerikaniſche Begriffe von erlaubter
und unerlaubter Reklame Samstag den 20 Juni hat die Zeitung
auf eigene Koſten ein in den Jahrbüchern der Koch und Eßkunſt einzig
daſtehendes Feſt veranſtaltet Mehr als 6000 Kinder waren von dem
erſten Leiter zu einem in dem Park von Madiſon Square vorbereiteten

Veſperbrod eingeladen worden Das Menu ſetzte ſich aus 90000
Kuchen drei Tonnen Eiscrsme und ganzen Wagenladungen von

rüchten zuſammen unter denen die Erdbeeren eine hervorragende
telle einnahmen Nach dem Eſſen war Kinderball und die Bericht

erſtatter des World ſtanden in den Saalecken und ſchrieben mit
fieberhafter Eile ſpaltenlange Feſtberichte Alles auf Koſten der Re
daktion des Kinderjubels und Trubels jedoch ſtand ein
ruhender Pol in der Erſcheinungen Flucht der leitende Redakteur
und berechnete ſorgſam was ihm das Feſt koſten und was es ihm
einbringen würde Wenn er ſich nicht verrechnet hat dürfte der
World von dem denkwürdigen Tage an täglich 30000 Exemplare

mehr vertreiben als bisher Er gewann ja die Herzen der Mütter
die Zeche bezahlen die Herren Väter

Ein Hexenprozeß im 19 Jahrhundert Am 2 Juli fand
vor dem Bezirksgericht Wie den Wien eine Verhandlung ſtait welche
einen wahrhaft glänzenden Beweis dafür liefert daß die Dummheit
nie und nimmer ausſtirbt ja daß ſie mitunter z B bei Betſchweſtern
eine Größe erreicht zu welcher gewöhnliche Menſchenkinder nur mit
ſtaunender Bewunderung aufblicken können Die lehrreiche Geſchichte
iſt in Kurzem folgende Die Bedienerin Fanny Strobl verklagte das
Dienſtmädchen Marie Wirzar weil ihr dieſes fortwährend offene
Korreſpondenzkarten mit den Titulaturen Menſchenfreſſerin Trud
Hexe geſchickt habe Eine dieſer Karten lautete wörtlich Du Blut
augerin Du haſt mich ſchon ganz ausgeſogen ich habe nichts mehr
als die Haut jede Nacht fährſt Du durch den Rauchfang Die
Schreiberin dieſer Karten erzählte nun in der Verhandlung dem
Richter daß die Privatklägerin ihr keine Ruhe laſſe ſie von jedem
Dienſtplatz wegbringe und ſie ſelbſt während der Nacht beſuche
Richter Während der Nacht Erklären Sie ſich doch deutlicher
Angeklagte So eine Trud kommt wie ein Wind über die Menſchen
und betäubt ſie Wenn der Menſch zu ſich kommen und ausrufen
kann Jeſus Maria und Joſef dann läßt ſie nach Die Frau mit
dem Finger auf die Privatklägerin weiſend iſt eine ſolche Trud Sie
vertreibt mich aus jedem Poſten ſo daß ich nirgends länger als drei
Wochen bleiben kann Gegen 12 Uhr wenn ich im Bette liege kommt
ſie unter dem Bette hervor ſetzt ſich auf mich und ſaugt mir das Blut
aus Jch bin ſchon ſo matt daß ich gar nicht mehr arbeiten kann
Früher war ich ſtark und geſund jetzt bin ich ganz mager weil ſie
mir ſchon alles Blut ausgeſogen hat Eine Stimme aus dem Zu
ſchauerraume Dös is auch wahr Sie ſoll ihr a Ruh laſſen J
hab ſelber ſeh n daß ſ auf der Bruſt an ganz rothen Flecken habt
hat und am Arm is ſie ſo zerbiſſen daß man urndtli die Zähn
ſicht Es war eine Frau die dies ausrief Der Richter wies ſie zur
Ruhe und vertagte die Verhandlung behufs Zuziehung des Gerichts
pſychiaters damit derſelbe ein Gutachten über den Geiſteszuſtand der
Angeklagten abgebe Das erſcheint doch mehr als überflüſſig

Eine recht erbauliche Schilderung entwirft ein Korreſpon
dent des Pſt Ll von dem griechiſchen Militär indem er
ſchreibt Von zerriſſenen Stiefeln über und über beſchmierten
Uniformen im Nacken ſitzenden Kappis wollen wir gar nicht ſprechen
und ebenſowenig uns darüber aufhalten daß bei dem Parademarſch
der Eine einer Pfütze ausweichen der Andere die Naſen putzen ein
Dritter ſeinem Nachbar einen Rippenſtoß verſetzen wird Der Sinn
für Strammheit militäriſcher Geiſt iſt dem Griechen abſolut fremd er
begreift einfach nicht was man von ihm will und ſo ſind bisher die
ehrlichſten Verſuche in den griechiſchen Soldaten auch militäriſchen
Geiſt zu trichtern vollkommen geſcheitert Aber daß auch die Offiziere
dieſem laisser faire ſich hingeben erſcheint doch tadelnswerth Daß
ein Oberſt den Salat perſönlich vom Markte nach Hauſe trägt mag
nach Landesſitte nicht anſtößig ſein dort aber wo der Offizier als
ſolcher auftritt in Reih und Glied ſollte nicht die ordnunghaſſende
Natur des Griechen zum Vorſchein kommen Es iſt ein Sommertag
die Garniſon von Athen hält kriegsmäßige Uebungen ab Das ganze
Manvverfeld iſt mit einer ſchier undurchdringlichen Staubwolke bedeckt
Wir halten auf einem Hügel in der Nähe eines wohlgenährten Jn
fanterie Majors der von dort oben mit durchdringender Stimme ſein
Bataillon leitet Das kugelrunde Männchen iſt in fortwährender
Bewegung er geſtikulirt und ſchreit ſich heiſer um Befehle zu ertheilen
die mit den vorgeſchriebenen Kommandoworten viel kürzer und präciſer
gegeben werden könnten Doch in der Hitze des Gefechtes vergißt der
Wackere auch das Reglement Lieutenant ſchreit er ein über
das andere Mal gib ihm noch eine Salve noch eine So recht
gut recht brav fährt er fort als das holpernde Geknatter der Salve
verſtummt Ja warum ſchießt die zweite Kompagnie nicht ruft er
nach der anderen Seite hinüber und beruhigt ſich dann mit der Ant
wort welche ihm ein Unteroffizier ertheilt daß die Kompagnie keine
Patronen ausgefaßt hatte Indeſſen hatte der Lieutenant vielleicht
um den Fehler der zweiten Kompagnie gut zu machen auf eigene Fauſt
mit ſeinen Leuten ein mörderiſches Schnellfeuer eröffnet Der Major
ſcheint zu beſorgen daß auch dieſe Leute bald ohne Munition ſein
würden und will das Feuer einſtellen laſſen Jetzt iſt s genug
Lieutenant laß aufhören ich bitte Dich laß aufhören Der
Lieutenant ſalutirt zum Zeichen daß er verſtanden ſchreit irgend etwas
Unverſtändliches aber die Leute ſchießen noch fort Der Major
wird wüthend ſchreit und brüllt der Lieutenant geſtikulirt gleichfalls
ſchreiend ein Geſchnatter von Stimmen antwortet ihm endlich kann
der Lieutenant melden daß die Leute ſich damit ausreden die noch im
Gewehre befindlichen Patronen ausgeſchoſſen zu haben damit ſie nicht
vielleicht von ſelbſt losgehen Der Major ſchien das Argument für
hinreichend gefunden zu haben denn er beruhigte ſich ſichtlich
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Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 Juli Der Muſikſchuldirektor Otto Wille und Auguſte Arnold

Leipzig Neuſchleußig und Germarſtraße da Der Modelltiſchler
Auguſt Wehner und Sophie Henze Thalgaſſe 6 Der Maurer Kurt
Kreutzberg und Ottilie Stoltze Karlſtraße 25 und Friedrichſtraße 44

Der Ärbeiter Hermann Zöllner und Anna Fauſt Wuchererſtraße 19
und Seeben Der Schuhmachermeiſter Bernhard Looſe und Marie
Schilling genannt Hauer Kloſtermansfeld und Quedlinburg Der
Polizei Kommiſſar Robert Stechert und Sophie Gebhardt Halle und
Arnſtadt

Eheſchließungen
6 Juli Der Handarbeiter Emanuel Figura und Natalie Nitzſchke

Thomaſiusſtraße 7 und Streiberſtraße 16
Geboren

6 Juli Dem Buchhalter Hermann Jungmann eine T Emma
Frieſenſtraße 2 Dem Schaffner Alexander Altermann eine T Alice
Paula Margarethe Graſeweg 21 Dem Handarbeiter Gottlieb Möbius
ein S Fritz Auguſt Hermann Willy Weingärten 18 Dem Schreiber
Otto Schade ein S Willy Kurt Leſſingſtraße 5 Dem Handarbeiter
Auguſt Hanſen eine T Minna Luiſe Weingärten 31 Dem Hand
arbeiter Karl Otto ein S Robert Richard Kanzleigaſſe 3 Dem
Handarbeiter Auguſt Thierbach eine T Luiſe Martha Domgaſſe 3
Dem Hilfsbremſer Karl Reichardt ein S Karl Julius Horſt Park
ſtraße 6 Dem Werkmeiſter Ernſt Schülert ein S Ernſt Albert
Friedrichſtraße 2 Dem Handarbeiter Ferdinand Hitſche ein S
Bernhard Richard Wettinerſtraße 31 Dem Poſthilfsboten Karl
Romanus ein S Karl Franz Zwingerſtraße 8 Dem Bahnarbeiter
Otto Albrecht eine T Anna Pauline Unterplan ha Dem Schloſſer

w eine T Luiſe Auguſte Jda Schmiedſtraße 3
em Eiſenbahn Werkmeiſter Der Strödter ein S Hermann

Friedrich Mittelſtraße 4 Dem Feuerwehrmann Friedrich Tietze
eine T Meta Eliſe An der Glauchaiſchen Kirche 12 Dem Feilen
hauer Hermann Band ein S Hermann Walther Erich Thorſtraße 19

Dem Schneidermeiſter Ernſt Hartmann eine T Johanna Emilie
Martha Schloſſerſtraße 2 Dem Handarbeiter Eugen Meier eine
T Margarethe Amalie Wuchererſtraße 43 Dem Glaſer Max Land
graf ein S Bruno Walther Dreyhauptſtraße 15 Dem Hand
arbeiter Otto Küſtenbrück ein S Paul Wilhelm Otto Saalberg 20

Dem Graveur Cäſar Jung ein S Paul Erich Kronprinzenſtr 40
Dem Büreaugehilfen Thilo Orphal eine T Olga Meta Thor

ſtraße 24 Dem Glaſer Franz Schöppe eine T Martha Frieda
Langeſtraße 27 Dem Zimmermann Franz Gallrein eine T Elſa
Unterplan Ha Dem Fleiſchermeiſter Hermann Michler ein S Max
Otto Hermann Mühlgaſſe 7 Dem Handelsmann Georg Heun eine
T Marie Eliſabeth Joſephina Schmiedſtraße 13

Geſtorben
6 Juli Des Handarbeiter Max Meinhardt T todtgeb Wein

en 26 Des Bahnarbeiter Louis Hartung T Emma 5 Bahn
ofſtraße 3 Des Zimmermann Otto Rauchfuß T todtgeboren

Graſeweg 5 Die Wittwe Dorothee Müller geb Weber 75
Fleiſchergaſſe 3 Des Schreiber Franz Berner S Franz Arthur
1 Merſeburgerſtraße 5 Des Kaufmann Karl Ganſer T Margot
1J Schillerſtraße 13 Des Kaufmann Wilhelm Schliack S Erich
Edmund Kurt 5 Zinksgartenſtraße 4 Des Maurer Albert
König S Paul Franz 4 Oberglaucha 25 Des Lehrer Karl
Höhndorf S Karl Emil 6 Kraufenſtraße 17 Der Kaufmann
Rudolf Stemmler 29 Gr Schloßgaſſe 3 Martha Wagner
19 4 Vereinsſtraße 9 Des Steinhauer Max Schmidt S Max
7 Weingärten 9 Des Tiſchlermeiſter Theodor Geduhn T todt
geboren Böllbergerweg 13 Des Handarbeiter Hermann Nauch S
Paul extrunt Der Hausbeſitzer Robert oſt
mann Spitze 33 Des Handelsmann iedriOtto 10 Martinsgaſſe 28 o Suiedrich Hoche

Kirchliche Nachrichten
Vom 4 Juli bis zum 13 Jull iſt ein polniſch redender Geiſtlicher

in unſerer katholiſchen Kirche täglich am Donnerstag den 8 Juli in
der St Norbertkirche zu Giebichenſtein mit der Paſtoration der kath
Sachſengänger beſchäftigt Die Herren Arbeitgeber werden freundlichſt
gebeten ihren kath Arbeitern Gelegenheit zu geben namentlich am
nächſten Sonntag oder an einem anderen Tage bis 18 Juli zur Kgehen zu können g 13 Juli zur Kirche

Halle den 6 Juli

Berlin Anhalt 128 346 P
8 428 V 2 728 g59

V 3 11 100 521N 2 554 811 N 8bis Bitterfeld 928 N

Das kathol Pfarramt

Tageskalender
Univerſit ät Schulberg 9 an der alten Promenade

Doereh e za 23 Montag Dienstaon 6 S in i d un 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
enkmäler HändelDenkmal Markt Denkmal Auguſt Heremann Franckes Franckeſche Stiftungen tebigere Denkmal er

Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

S Dietz e c r net u Marktiſſenhaus ne artinſtift Mühlweg 6 FranStiftungen Haupteingang Franckeplatz 1 vhwez 8 Franttefch
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Zu vermiethen
Liebenauerſtr 28
3 Pehunngen im Preiſe von
830 Mk ſofort beziehbar zu

vermiethen

Fiebenauerſtr 29 r 4 Woh
nungen im Preiſe von 192 812 Mk
Nähere Auskunft wird ertheilt im
Büreau Advokatenweg 6

Paul v Klocoh Architekt
ohnung vonrielſir 13

tuben
u Zub für 245 Mk zum 1 Okt

zu vermiethen

e Wohnungen
nd zu vermiethen in meinen Villen
n der Lafontaineſtraße Näh Aus

kunft wird ertheilt im Bureau
r Advokßatenweg 6

Paul v Kloch Architeßt
1 herrſch ohn Ku Mädchenk nebſt Zub 450 Mk 1 Okt

zu bez Wuchererſtr 48 Ecke Kaiſerſtr

Leſſingſtraffe 10 J8 Stuben u Küche 85 Thlr 1 Okt
Hofwohnung 55 Thlr ſof od ſpäter

Raffineriestr 9
2 Wohnungen je 2 Wohnſt

J 1 Schlafſt Küche u Zub 2 Tr
J zum 1 Okt er für 300 Mk zu
vermiethen Auskunft vart daſ

Am Bahnhoef
Delitzſcherſtr 7 III 5 heizb Stuben
Kam u Zub p 1 Okt für 500 Mk

Jweite herrſch Etage 9 heigbare
n 2 Kammern 2 Küchen c im

anzen od er zum 1 Okt zu verm
Möſer Oleariusſtr 1

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaldzers v Jult Beine 7Wohnung
ſogl od ſpät zu verm Streiberſtr 24
Dryanderſtr 34

1 Part Hofwohnung 50 Thlr frdl
Wohnungen von 28 Thlr an auch zum
Abverm billig zu verm Kl Ulrichſtr 7

Gr m N Wohnung
zum 1 Oktober zu beziehen

Krukenbergſtr 7 im Laden
Kleine Wohnung

an einzelne Leute zu vermiethen
Breiteſtr 6

Eine Wohnung
für 45 Thaler zu vermiethen

Liebenauerſtraße 24 1 Tr
Wohnnug für 30 Thaler ſofort oder

ſpäter zu vermiethen
Auguſtſtraße 60

Sſiude K K n vermiethen
Böckſtraße 14

S freundſiche Wohnnngen 55 und
90 Thlr in der Streiberſtraße zu verm
Zu erfr Gr Märkerſtraſſe 17

Eine Wohnung 2 Stub 2 Kam
Küche 2c Hinterhaus 1 Tr 1 Okt
zu vermiethen Preis 260 Mark

Leipzigerſtraße S
eorgſtraße 1 frdl Wohnungen

von 180 285 Mark an ruhige Leute ſo
fort oder ſpäter zu verm

Große Ulrichſtraße 6
3 Etage im Ganzen oder getheilt
1 Oktober zu verm Beſichtigung

6 G C Müllerf 270 u 330 Mk Anhalterſtr 9
tube nebſt Zubehör an einz Leute

zum 1 Oktober zu vermiethen
Albrechtſtr 16 part

Wohnung zu 70 Tr an einz
Leute zu verm Böllbergerweg 4

Hofwohnung
Preis 40 Thlr an kinderloſe Leute zu
vermiethen Weidenplan 8
Togis n 50 Tr u verm Vreſſeſtr T7
K Wohn ſof n T D deg Männerböhe 7
Frdl Wohnung zu verm Mittelwache 12

2 St K u Zub z Abv geeignet
1 Okt zu bez Thomaſiusſtraße 3

Friedrichſtr 12 Kellerwohnung an
ruhige Leute 1 Vtt z verm Näheres

Niemeyerſtre 3
Gr Kellerwohn 1 Okt zu v Karlſtr 11

Mehrere kleine Wohnungen von
90 120 Mk per ſofort u 1 Oktbr
an ruhige anſt Leute zu verm Wein
gärten 12/14 Zu erfr bei Vizewirth
Schreiber
Albrechtſtr 294 Wohn 90 Thlr 1 D

K frenndſ Gartenwohnung
an einzelne ältere Leute zu vermiethen

Wilhelmſtraße 12 1 Tr
Eine kleine Wohnung 2 Stuben
nebſt Zubehör auf Wunſch auch Comptoir
Boden oder Werkſtatt an ruhige Miether

abzugeben Bahnhofſtr 15
Wegzugshalber kl Kellerwohnung zum

1 Auguſt zu verm Karlſtr 27
Wohnung 42 Thlr zu v Langeſtr 17

Daſelbſt ein kl Pferd zu verkaufen
Kl Wohnung a r M ſofort zu verm

Fritz Reuterſtr 4 p
Thorſtraße 36

1 Wohnung beſt aus 2 Stuben 2 Kam
Küche für 380 Mk

1 Wohnung 2 Stuben Kammer u Küche
270 Mk

Lagerraum nebſt Comptoir u Pferdeſtall
für 4 Pferde zu vermiethen

Waohnungen 2 Stuben 1 Kam u
60 Thlr 1 Stube 1 K u 48 Thlr
Stube u Kam 32 Thlr z 1 Okt z v

Langeſtr 22 p
Wohn zu 40 50 58 Thlr Pfännerh 1a

Kellerwohnung
an kinderloſe Leute zu vermiethen

Parkſtr 4
Zwei Wohnuungen

90 Thlr part 165 Thlr I Et ſind an
ruhige Leute zu verm

Dachritzgaſſe 7 Pauline Meinel
Zwei Wohnungen

50 u 52 Thlr Karlſtraße Näheres
Dachritzgaſſe 7

TWeſdenplan T ſind T Wohnungen
zu vermiethen Zu erfragenGeorgſtr 5

Wuchererſtr 56
herrſch Wohnungen I Etage 6 St
2 K ev getheilt Hochp 4 Stuben 2 K
ſofort od ſpäter zu äußerſt billigem Preiſe
zu verm

iſt eine freundlicheHerrenſtr 12 Wohnnung beſt

aus 8 Stuben Kammer u Küche am
1 Okt a e an ruh Leute zu verm
Preis 250 Mk Beſichtigung von 7 bis
10 Uhr Vormittags

G Stadtrath Keferſtein

Gr Ulrichſtr 36 iſt die T Etage ſof
zu vermiethen

Geiſtſtr J7758
errſch Wohnung zu verm

7 St T R 7 v Veſſſſtr 57759
l Stube für einz P zu verm

t Freudenplan 4Frdl Part Wohnung ſof zu verm
Gr Rittergaſſe 9

Wohnungen für 800 u 575 Mk zu
verm Niemeyerſtr 15Sr K m Zub u verm

Gr Brauhausg 2228 III I
tube K part 40 Thlr an einz

Leute 1 Okt zu vermiethen
Steinweg 41 I

5 Siuden K u K ſowie 2 Simden K
u K ſof od ſpät z v Albrechtſtr 28

tube u Kammer für einz Leute

Stube 2 K Kl Rittergaſſe 2 1 Tr
Eine ParterreWohnung für 300 Mk

nahe am Markt z verm Schülershof 165 II

Wohnung
f Mk 190 1 Okt zu bez Herrenſtr 23

Eine freundliche Wohnung Stude
Kammer Küche iſt an eine Dame zu
vermiethen Königſtr 16 II b Ritzer

3 St Küche Zub Mk 340 zu ver
miethen Schillerſtr 38 1 Tr r

Von 130 180 Mk iſt eine Wohnung
St K u Zubeh und Schweineſtall
zu verm Zu erfr in der Expd ds Bl

Einige ſchöne Wohnungen mit
3 St Kamm u Zubehör Garten

benntzung 2c ſind ſehr billig zu
vermiethen u theils jetzt theils ſpäter
zu beziehen Näheres Liebenauerſtr 38

Zu vermiethen Part Wohnung,46Thlr
1 Okt ſof St u K an 1 od 2 Perſ
26 Thlr III Vereinsſtraße 4

Eine Wohnung v 2 Stuben K u
Zub desgl 1 Stube K u Zub
auch 1 kl Stube ſind ſogleich zu bezieh
Zu erfragen Ackerſtraße 1 1 Tr

Wohnungen von 56 95 Thlr ſchöne
Ausſicht z 1 Okt eine zu 58 Thlr ſof
zu vermiethen Böllbergerweg 10

Wohnung für 34 Thlr zu vermiethen
Kl Märkerſtraße 2 1 Tr

Slude Kammer Küche nebſt Zubehör
für 52 Tolr zu vermiethen

Zenkergaſſe 8
T F Wohnungen ſe zu 60 Thlr auch

paſſ im Ganzen zum 1 Oktober zu be
ziehen Brunoswarte 16b 1 Tr

uceeneff möblirte Stube
nebſt Kab an 2 Herren ſof zu verm

Streiberſtr 2 I l
Elegant möbl Zimmer billig zu verm

Auguſtaſtr 184a I
Frdl möbl Zimmer zu verm

Steinweg 37 I I
Gut möbl Zimmer zu verm

Georgſtr 5b III r Engelhardt
Möbl Zimmer ſehr ſchön paſſend für

eine Dame zu verm Sternſtr 1 III
Ein elegant möbl Balkonzimmer kann

1 Aug bezogen werden Lindenſtr 1b III
Frdl möbl Zimmer m Kab paſſend

für 2 Herren b z v Steinthor 10 I r

Möhbl Zimmer
zu vermiethen Frieſenſtraße 6 Näheres

Frieſenſtr 2 im Keller
Möbl Zimmer an Herrn od Dame zu

verm Meckelſtr 20 I I
Ein frdl möbl Zimmer m Schlafſtube

ſep Eing zu verm Harz 82 I
Mddl Stube u K auch an 2 Herrn bill
zu verm Schulgaſſe 7 Nähe der Ulrichſtr

Movſ Zimmer billig zu verm
Fleiſchergaſſe 2 II

Möbl Zimmer ſofort billig zu verm
u erfragener tat Töpferplan 7 im Laden

Frdl möbl Stube u Kammer an zwei
erren bill zu verm Gr Ulrichſtr 16 II

Saub möbl Zim f 10Mk Domg 1,II,2 Eing

1 anſt afſtelle
Auguſtaſtr 9b Hof I

2 Schlafſtellen ſofort zu bez Zu erfr
Krukenbergſtr 7 in Laden

Anſt Schlafſt z v Landwehrſtr 114 III

zu

verm Weidenplan 10
Anſt Schſaſſt m ſep Eing Parkſtr 10 p rUnſt Schlafſt g v grite rſtr 18 H p

Möbl Zimmer als Schlafſtelle billig
zu verm Parkſtr 17 IIIMr Schlaffſelle u verm

andwehrſtr 8 I
Eine N Siude paſſ für 9 Herren

als Schlafſt zu v Krukenbergſtr 6 v
Anſt Schlafſtelle offen Daſelbſt wird

Wäſche zum Waſchen und Plätten angen
Streiberſtr 20 III

Anſt Schlafſt Mühlberg 1e II Ecke
der Kl Ulrichſtr

2 ff Schlafftellen
billig zu vermiethen

Meckelſtr 17 III
Anſt Handwerker finden Logis

Bahnhofſtr 8 I
Anſt Schlafſtellen offen

Kl Sandberg 19 II
Ein freundl Zimmer mit Bett monatl

7 Mk ſof zu verm Kl Klausſtraße 17

Möbl Stube mit Koſt an 2 Herren
ſofort zu verm Kl Sandberg 16 II

läden NMagazine
1 Laden mit Ladenſtube am 1 Okt

zu verm Oleariusſtr 1
Pferdeſtall und Werkſtätte

mit Zubehör und Wohnung per 1 Okt
und früher zu vermiethen

Auguſtſtraße 60
Faden zu Conditorei mit Werkſtatt und

Caden
Wohnung
zu jedem Geſchäft paſſend zu
verm Geiſtſtr 37/38

Großer trock Keller zu jed Geſch paſſ
ſof zu verm Streiberſtr 28

Zu verpachten
Ein Reſtaurant iſt Umſtände halb ſof

zu verpachten Zu erfr Harzgaſſe 4 I

Meingesuche
Ein Vamilienlogis zum Preiſe von
500 Mk in Nähe der Zinksgarteu

ſtrafe wird baldigſt geſucht Werthe
Adr unter V 101 in die Exp d Bl
Zinksgartenſtr 43 erbeten
2 anſt Dam ſuch 1 Okt i anſt Hauſe
e ruh geſ Wohn 2 Stub 2 Kam
Küche u Zub 1 Et vornh Pr 90 Th
am liebſt Neumarktviertel Gefl Off u
P 62 an die Exp d Ztg erb

Ein kinderl Beamter ſ z 1 Okt eine
Wohn z Pr von 150 180 Mk in der
Bahnnähe Off u P 61 an die Exped

Gr DDiün Zimmer
zum Aufbewahren von Möbeln wird ſo
fort zu miethen geſucht Off unt P 68
an die Expedition d Bl

Von 2 j Herren wird ein einfach
möbl Zimmer zu miethen geſ Off
mit Preisangabe u P 67 an die Exped
In oder nahe Halle geſucht
möbl 2fenſtr Manſardenzimmer in
freier Lage bei ruhigen Leuten Off mit
Pr u P 59 an die Exp d Bl

Eine Dame ſucht in e anſtänd Hauſe
Denn im Preiſe von 70 80 Thlr
Off u P 58 an die Exp d Bl erbeten

Junger Mann ſucht per ſofort
einf möbl gemüthl Zimmer
mit voller Penſion

Off mit Preisangabe u P 66
an die Exped

Wohnung
paſſ für einen Schuhmacher Pr bis 180Mk
ſofort oder ſpäter geſucht Bitte Adr u
Z 123 Exp ds Bl niederzulegen

u
Ohne Einſchreibegeld

erhalten led Knechte Haus und Vieh
mädchen koſtenfrei gute Stellen hohen
Lohn Värwinkel Gr Klausſtr 17 I

Korbmachergeſellen

Karl Deparade
Spören bei Zörbig

Enmm tüchtiger Schmied
wird geſucht
Dampfſfſchloſſerei W Lange Eisleben

4 ledige Knechte
erhalten ſofort koſtenfrei gute Stelle
hoher Lohn

Bärwinkel Gr Klausſtr 17 I

Hausburſche
nicht zu jung zum 15 Juli geſucht

Geiſtſtr 26/27 im Reſtaurant
Einen tüchtigen Glaſergeſellen ſucht
E Göricke Schönnewitz b Halle a S
1 Kellnerburſche u 1 Hausburſche ſof

C 2 Hofjungen u 1 jüng Knecht ſuch
telle Martinsgaſſe 17 Dietzel

in zuverläſſiger unverheiratheter

Hausdiener
findet zum 15 Juli Stellung bei

Guſtav Fuchs Gr Steinſtr 64
1 unverh Kutſcher

gedienter Kavalleriſt mit nur beſten Zeug
niſſen ſofort Näheres beiudolf Mofſſe Halle

tüchtigen
ſucht

Einen tücht Schloſſergeſellen auf
Bauarbeit ſucht

H Riediger Albrechtſtr 16Junge Nndehen
welche plätten lernen wollen können ſich

melden Gr Wallſtr 35/36Ein ehrt fleſß Dienſtmſdchen v T
1 Aug geſucht Gr Steinſtr 34

J Mädch w d Schneid erl wollen
kön ſich melden Nikolaiſtr 5 II

Landwirthinnen Köchinnen Haus und
Küchenmädchen finden gute Stellen durch

Fr Fleckinger Kl Ulrichſtr 28
Sauberes Mädchen als Aufwartung

geſucht Schillerſtr 21 1 Tr
Ein ordentl ehrliches Mädchen wird

zum 15 Juli geſucht
Rathhausgaſſe 2

Hedwigſtr 12
wird ein älteres Dienſtmädchen geſucht

Sauberes Mädchen für Nachmittag ge
ſucht Königſtr 25 2 Tr I

Ein j Mädchen z Kindfahren Nachm
geſucht Kl Märkerſtr 3

Strickerinnen werden geſucht
v d Steinthor 6

Geſucht 4 Landwirthſchafterin 4 Köch
2 nach auswärts 4 Stuben u mehrere
Haus Küchen u ältere Kindermädchen

Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16
Jüngere Mädchen ſuchen Stellung
Eine ehrliche Waſchfrau ſofort geſucht

Kl Ulrichſtr 1b part
Mädchen z Mäntelnähen werden ange

nommen Rathswerder 9 p l
Eine Waſchfran wird geſucht

Lorenz Mansfelderſtr 42
Weg Verſetz n hier 3 tücht Mädch f

ff Herrſch u 1 jüng brav Dienſtmdch
n Berlin ſof f leicht Dienſt b fr Reiſe

ſ d Frau Wolfram Bölbergaſſe 3 I
Ein junges Mädchen was ſelbſt

ſtändig kochen kann Nähen u Plätten
verſteht wird ſofort geſucht Off
und Zeugnißabſchr unter F M 17
hanptpoſtlagernd Halle aS
Ein Kindermädchen

oder Kinderfrau ſucht bis zum 1 Auguſt
Fran Profeſſor Renlk

Heinrichſtr 1 1 Tr
Ein ordl Dienſtmädch v ausw w z

1 Auguſt geſucht Bölbergaſſe 2 p

Ein junges Mädchen
zur Anfwartung für den Nachmittag
ſofort geſucht

Krauſenſtr 17 part links
Stellen finden

Verkäuferin für Woll u Poſamentengeſch

Futterknechte u ein verh Pferdeknecht
Stellen ſuchen

Aelt Landwirthſchafterin Stützen f St

Haushaltungen j Dienſtmädchen Bauer
ſohn ſucht als Aufſeher oder ähnl Stell
verh u led Gärtner u Schäfer Haus
diener u Hausburſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
Nicht zu junges

Mädchen
für 1 Kind findet angenehme Stellung

Merſeburgerſtr 48 part
Eine Frau zur Aufwartung ſucht

F Frommann Geiſtſtr 36
Geſucht zu 15 Juli oder 1 Auguſt

eine Köchin welche die Hausarbeit mit
übernimmt Früh bis 11 zu melden

Mühlweg 42 part

Mädehen
auf f Herrenarbeit Hoſen geſucht

Harz 4 2 Tr
Ein junges Mädchen

für Kinder u leichte Hausarbeit ſofort
geſucht Magdeburgerſtr 23

Ehrliches ordentliches Dienſtmädchen
mit guten Zeugniſſen p 1 Aug geſucht

Roſenthal Ulrichſtr 42
Landwirthſchafterin Stützen Stuben

S mädchen Mädchen f Küche u Hausarb
erhalten ſofort u ſpäter Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
Eine in Molkerei und Küche erfahrene

De Maienſell
ſucht Anna Fehlhauer

Schwoitſch bei Gröbers

Ein Mädehen
im Nähen geübt wird geſucht

Schnm erſtr 24 Eing Zapfenſtr
Köchin für Reſtauration und Privat

ſowie Landwirthin Mädchen für Küche
und Haus bei einzelnen Herrſchaft geſucht
durch Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

el
Junger anſtänd Hausdiener ſucht Stelle

Zu erfragen Reilſtr 3 3 Tr
in Mann ſucht Stelle als Wächter

oder ſonſt leichte Arbeit Offerten unter
P 57 Expd d Bl

Unabh Frau ſucht für einige Stund
Vor u Nachmittag Beſchäftigung Näh
in der Exped d Blattes

Ordl unabh Frau ſucht ſofort irgend
welche Beſchäft Mansfelderſtr 52 H II

Junges Mädehen
ſucht Aufwartung für den ganzen Tag

Mühlgraben 2b H 1 Tr
Wittwe ſucht im Schneidern u Weiß

nähen Beſchäft Adr u P 60 Exp d Bl
Ein ſ Mädchen ſucht Anfw ſ Nachm

Zu erfahren Wuchererſtr 26 part

Haus u Küchenmädch j Mädchen zur
Erl der Landwirthſchaft Kochlehrlinge
unabh Frau für Landarbeit Knechte

u Wittwen zur Führung größ u kl

J Mädch ſucht Beſch im Schneid in
u auß d Hauſe Sophienſtr 8 Sout

Verkuuferin e e
Geiſtſtrafte 41

e
Sohn achtbarer Eltern welcher das

Barbier u Friſeurgeſchäft erlernen
will findet ſofort oder 1 Oktober Lehr
ſtelle bei n Friedrichſtr 44

1 Lithograp Steinen u 1drucker Lehrling werd angenommen
1 Frau zeitweiſe zum Punktiren geſucht

heodor Nohde Friedrichſtr 45

Diverse
23 Gra eweg 23Die beſten guter à Mandel 60

70 u 95 Pf empfiehlt F Starke

T Reste
von dieſer Sommerſaiſon in

Kammgarn Cheviot Buckskin
paſſend zu einem

DF Herren oder Knabenanzuge
empfiehlt weit unter Preis

A Wegerich
De 2 Neunhäuſer 2

Geuübte Schnriderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Küincker Garckerobe

C Jiegner Gr Ulrichſtr 21,IIII
Muſik z Kränzchen c f Clav u Violine

liefert bill H Kerſten Niemeyerſtr 18
Neue Vollheringe in Schocken à 4 u

5 Mk und einzeln billigſt empfiehlt
Theodor Schueider Geiſtſtr

Himbeeren täglich friſch
Gärtnerei Forſterſtr 244

Schneiderei und Ausbeſſern wird ange
nommen Oberglaucha 33 1 Tr

Anftändige Perſon
empfiehlt ſich zum Ausbeſſern oder Ver
tretung im Haushalt Näheres

Lindenſtraße 6 Hof

Samnmelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bändor
Staniol 2e befinden ſich bei

den Herren
Emfl UHädebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kodert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speeck Martenſtraße 8
WIIh Camnltlfas Königſtraße 25
Emil Erbss Charlottenſtr 18
A Rebuschless Gr Brauhausgaſſe 2
F NMaxer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künnlger Laurentiusſtr 18

Hauvtſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

morite König
ſ Rindfleiſch

ſow alle Wurſtwaaren empf tägl friſch
B Kirchner Friedricheplatz 5

Kleider fertigt bill u Wäſche w ſaub
ausgebeſſert Parkſtr 16 2 Tr

Aſchenfuhren werden angenommen
Louis Schröder Bockshörner 3

Die feinſten Poſamenten fertigt für
jeden nur annehmbaren Preis Großes
Lager M Piering Ackerſtr 1 II

Daſ kann ein anſt Fräul möbl Logis
erhalten auch iſt Meyer s Converſalions
Lexikon zu verkaufen

SpeisenKarten
Weinkarteo Wenus oete

fertigt geschmackvoll

W Kutschbach s ars
Zinkgxgarten 44

Eine Schneiderin empfiehlt ſich in u
auß d Hauſe Uhlandſtr 4 2 Tr

Ein Kind ſſt in gute Pflege zu geben
Offert erb unt P 69 Exp d Bl

Korbwaaren w ſchnell u bill reparirt
in Börners Korbm Werkſtatt Parkſtr 17

Pfänder w diskret a Leihamt beſorgt
Blumenthalſtr 29 Keller

Kl ſchw br Hund Teckel entl Gegen
Bel abzug Gr Märkerſtr 11

B Hedwig k z Hauſe Jch w ein j
meine Fr anzun G B
Verloren

Ein gold Klemmer
Freybergs Garten verloren Gegen Be

lohnung abzugeben Nifkolaiſtr 5 2 Tr

Ein Kinderſpielwagen vor Woche am
Unterberg u Friedrichſtr ſteh gebl Bitte
denſelben geg Jnſertionsgebühr abzuhol

Friedrichſtraße 51
Handſchuhe gefunden Gommergaſſe 1

Eine Kette mit Kreuz gefunden S
Graſeweg 5
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Saulſchloßbrauerei Girbichenſtein

Heute Donnerstag den 9 Juli Abends 8 Uhr

Groſzes hiſtoriſch patriotiſches
m Militär Concertmen nder ganzen Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg No 36

und Abbrennung eines großartigen Schlachten Feuerwerks

PROGRAMMI
I Theil

Kaiſer Marſch v Wagner
Ouverture z Op Tannhäuſer v Wagner
Finale aus Rheingold von Wagner
Große Fantaſie a d Walküre v Wagner

II Theil
Die herriſch ritterliche Trompeter und Pauker Kunſt des

Mittelalters Nach authentiſchen Quellen bearb von Koßleck
i eigens hierzu gefertigten mittelalterlichen Trompeten vor
getragen

Jm Feldlager Kaiſer Barbaroſſas anno 12836 Fanfare und Tournier Marſch der Feldtrompeter und Heerpauker
anno 1292

Allen den die dieß gegenwertige Muſikſtuck horen den tun wir an dieſem
Stucke kund was man ſpielte von Gottes Geburte tuſend jar zweg hundert
jar zweg und e nunzig jar da reißiges Kriegsvolk anmarſchirte

7 Altdeutſcher Rundgang aus der Ritterzeit
8 König Heinrich s Aufruf Habt Dank ihr Lieben von Brabant aus der

Op Lohengrin
a Auftritt der Ritter und des Königs
b Aufruf für miltelanerich ten und Pauken eingerichtet v Koßleck

II Theil
9 Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870 1871 Großes

Schlachtenpotpourri von Saro dabei
Abbrennung eines grossartigen Schlachtenfeuerwerks

Entree 50 Pfg Oo Wiegert
HMHändel arkK

Heute Donnerstag Groſzes Frei Concert
Um gefälligen Zuſpruch bittet Fr Brecht

ELGtel A erReilstr 1239 ICaiserhof Reülstr 12
Heute Donnerstag von 8 Uhr Abends ab

Grosses Garten Concert
bei freiem Entree

e h

Schulz
Restaurant z Diüslkreller

Heute Donnerstag

m JTrei Concertwozu freundlichſt einladet E Zimmermann

Handwerker Meiſter Verein
Montag den 13 Juli II gewerbliche Beſichti ung

Kupferhammer u Prinz Carl Hütte Rothenburg
Verſammlung 11 Uhr Vormittag Perſonenbahnhof

ſpäter Zuſammenkunft auf der Georgs Burg bei Cönnern
Damen und Häſte ſind freundlichſt eingeladen

Hilfsfahrkarten zu ermäßigten Preiſen bis Sonntag Abend 6 Uhr bei den Herren
Büchner Schulberg Grecke Mansfelderſtr Kleemann Mauergaſſe 5 Kün

niger Laurentiusſtr Speck Marienſtraße
Später tritt der volle Jahrpreis ein

De Die Werke ſind im vollen BetriebeDer Vorstand
9Verein ehemaliger 12 Huſaren

für Halle a S und Amgegend
Zur Feier unſeres 10 Stiftungsfeſtes Sonntag den 12 Juli er in

Freyberg s Garten erlauben wir uns alle Regimentskameraden von Nah und Fern
wenn auch nicht Vereinsmitglieder ſowie auch Kameraden anderer Kriegervereine
hiermit freundlich einzuladen Concert ausgeführt vom Trompetercorps unſeres
Stammregiments Zur Abholung der Standarte treten die Kameraden 32 Uhr im
Vereinslokal zum Eiskeller pünktlich an im Feſtanzuge Orden Ehren und Vereins
abzeichen ſind anzulegen

Der VorstandG Lutze E Forberg K Hitzſchke G PlätzſchEhrenvorſitzender Vorſitzender Schriftführer Kaſſirer

XIII
Bundes

ſehießen
r

In den Tagen vom 19 26 Juli findet in Erfurt der altberühmten
Hauptſtadt Thüringens das XIII Mitteldeurſche Bundesſchießen

Es ſind alle Vorbereitungen getroffen um das Feſt zu einem groß
artigen zu geſtalten Der ausgedehnte reichgeſchmückte Feſt und Schieß
platz bietet alles Wünſchenswerthe Der große am 19 Juli ſtattfindende
Feſtzug verſpricht ein impoſantes farbenprächtiges Schauſpiel zu werden

Erfurt in der nächſten Nähe des herrlichen Thüringer Waldes ge
legen und ſelbſt reich an Sehenswürdigkeiten und geſchichtlichen Er
innerungen wird während der Feſtzeit nicht nur der Sammelpunkt des
Mitteldeutſchen Schützenbundes ſondern auch das Ziel vieler ſchauluſtigen
Fremden ſein die den Beſuch des großartig angelegten Bundesſchießens
mit einem Sommerausfluge in das Thüringer Land verbinden werden

Das Central Bureau Reſtaurant Birkenſtock Gartenſtraße 63 er
theilt jede weitere Auskunft Der Feſt Ausſchufß

d

ſtatt

Geſehäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht daß ich ſeit

1 Juli meine Bierhandlung
von Alter Markt S nach meinem neuerbauten Grundſtücke

Sternstrasse l am Kl Berlin
verlegt habe HochachtungsvolllIulius Koch

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Elſa und Käthchen Moulier die kleinen
Bravour Gymnaſtikerinnen am ſchweben
den Trapez und am dreifachen Reck
Mr Pertois Fuß Equilibriſt Mr
Charles Lifflon Athlet auf dem ſchlaffen
Drahtſeil Die Geſchwiſter Erna und
Eugen Galveſton Karrikaturen Aqua
rell Schnellmaler Fräulein Hermine
Orla Lieder und Walzerſängerin
Fräulein Ellen Vera Koſtüm Soubrette

Herr Theodor Zierrath Geſangs
Humoriſt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

menTwohktablssement

Nur auf wenige Tage S
Gastspiel des Mr Loissett

bei

Gr Elite Triple Concert

des Gartens
Zum Schluß

F Gafßſſpiel des berühmten
S Vierländer Geſang Chors
S Anfang 8 Uhr 3S Eintrittspreiſe z Garten 30 Pf S
S Reſerv Raum 50 Pf Logen
2 platz 1 Mk 50 Pfg

Victoria Theater
Donnerstag den 9 Juli

Die ſchöne Ungarin
Ermäßigte Preiſe

Jn Vorbereitung
T Das letzte Wort
Victoria Theater

Zur Aufführung von

Pension Schöller
werden

zwei Leoparden
geſucht

Sehlachtefeſt
Donnerstag den 9 Juli

C Nerker frh Busch Karlſtraße 24

Pianinos
größte Auswahl am Platze aus den Hof
Pianofabriken Steinwey Römhild
Schwechten Quandt ſowie Kuhſe
Hölling K Spangenberg Steinthal
Finger Wöhler und aus meiner frü
heren eigenen Fabrik Zeitz empfiehlt zu
Fabrikpreiſen bei weitgehendſter Garantie

z Mittelſtraße SH Lüders n Café Monopol
Mehrere gebr Pianinos u Tafel

inſtrumente daſelbſt ſehr preiswerth

Gegen Schweißfuß
und Wundlaufen empfiehlt als beſtes
Mittel

Saloylsäure Streupulver
in Doſen à 25 Pfs

Georg Zeising
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtr
Damenſchneiderei in und außer dem
Hauſe w angen Harz 23 III

Saure Gurken
in Schocken und Einzelnen empfiehlt billigſt

Franz Mohs Herrenſtr 20

Kartoffeln
vorzügl alter und neuer Waare empfiehlt

Herrenſtraße 20
Rinde 25 Viſ d Mk Wo

z v i J Buch UeberKindersegenéeriu
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Gotha

Stad theol w geg mäß Honor Nach
hilfeſt z erth Näh Gr Wallſtr 30 p r

Verloren
Eine Uhr

ist am 24 Juni auf äem grossen
Rasenplatze des Feldgartens der
Franckeschen Stiftungen von
einem Schüler verloren Im In
nern des hinteren Deckels sind
folgende Nummern St 6631
eingekratzt und 232 423 ein
geschlagen Der ehrliche Finder
wird gebeten die Uhr beim Herrn
Rendant Höpfner gegen 2 Mk
Belohnung abzugeben
Alle Schulbücher Schreibmaterialien
Schreib u Poſtpapiere Wunſch
karten 2zc billigſt ſowie zur Annahme
von Druckſachen u jeder Buchbinder
arbeit empfiehlt ſich Hugo Häcker
Pucbinderei Lauchſtädt neb d Apotheke

Die Oberrheiniſche Verſicherungs
Geſellſchaft in Mannheim Grund
kapital 6 Millionen Mark emittirt
3 Millionen Mark mit 259 Baar
einzahlnng ſucht für ihre Transport
Unfall u Glasverſicherungs Bran
chen an allen geeigneten Plätzen
nachweislich tüchtGeneral aupt od
Speceial Agenten

unter günſtigen Bedingungen zu
engagireu Gefl Offerten ſind bei der
Direktion in Mannheim einzureichen

Familien Nachrichten

Die Verlobung unserer Tochter Jenny
mit dem Predigtamtscandidaten Herrn
Ernst Pasewald erlauben wir uns
hiermit ergebenst anzuzeigen

Halle a den 8 Juli 1891
Taatz Bureauvorsteher u Frau

Agnes geb Schneevoigt
Fankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher Theil
nahme beim Begräbniß unſerer lieben
Tochter

Münna
ſagen wir Allen unſeren herzlichſten Dank
insbeſondere derLennewitz Oſtrauer Jugend
und Allen die ihren Sarg mit Kränzen
und Blumen ſchmückten auch herzl Dank
dem Herrn Paſtor Meyer aus Keuſch
berg für ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Lennewitz den 1 Juli 1891
Die trauernde Familie Hentsch

a

Groſze
ederbetten Anction
onunerstag den 9 Juli Nachm

2 Uhr kommen in meinem Auctionslokale
Brüderſtraße 12 unter den daſelbſt aus
hängenden Bedingungen gegen Baarzahlung
öffentlich zur Verſteigerung die aus verſch
Nachlaſſen ſtammenden ca 30 Stück
verſchied gute Federbetten darunter
Daunen Bett Leib n Tiſchwäſche
einige Kleidungsſtücke ein Poſten
Bücher darunter Klaſſiker ſowie Zeit
ſchriften Ueber Land und Meer
mehr vollſtänd Jahrgänge eine Spiel
doſe und noch verſchied andere Wirth
ſchaftsſachen ferner im Auftrage des
Magiſtrats 1 Taſchenuhr u 6 Kiſten
Cigarren ferner werden verſteigert
1 Nähmaſchine 2 große Tiſche l eich
Conliſſentiſch und 6 eich Stühle
1 Wiege eiſ Bettſtellen Weine
Hüte Mäntel ſowie Sonnenuſchirme
u v a mLouis KKaatrz
gerichtlich vereid Taxator u außergerichtl

vereid Auctionator

Große Aurtion
Donnerstag den 9 d Mts ver

ſteigere ich meiſtbietend gegen Baarzahlung
Steinweg 53 verſchiedene Möbel u a

1 Plüſch Garnitur 1 Schreibſekretär
1 Contor Seſſel 1 Sopha Stühle
Bilder 2c Getragene Herren Damen
u Kinderkleidungsſtücke Meyer s Kon
verſations Lexikon 16 Bände 1 Kabrio
lett Geſchirr 1compl Reitzeug 1Kutſch
peitſche Verſchied Küchengeſchirr als
Bratpfannen Teller Bratenſchüſſeln
Wiegemeſſer 1 Fleiſchklotz große Stein
töpfe c 1 Spieluhr 1 Kuckucksuhr
1 Weckuhr 1 Paar Reitſtiefel und an
deres Schuhwerk 1 Partie leere
Champagnerflaſchen 1 Trinkhorn 6
Verbindungsgläſer mit Unterſatz 1
Wheeler Wilſon ſowie 1 große Näh
maſchine mit Knopflochapparat 3 Laden
regale 1 Aktenſchrank 1 große Bade
wanne mit Heizeinrichtung 1 kleine
Badewanne verſchied and Gegenſtände

H Fischer
Auctionator

eheBei Bad Dürrenberg iſt veränderungs
halber ein

Wohnhaus m Garten
und Zubehör ſofort zu verkaufen Näheres
erbittet man Fil des Gen Anz Dürren
berg u Umg Buchbindermſtr H Born
schein

2 gute Arbeitspferde
zugfeſt verkauft

E Schöllner Holleben
10 Stück Bettſtellen mit Matratzen
ſind Umſtände halber unter Selbſtkoſten
preis zu verkaufen

Ackerſtr 1 im Loden
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

zu verkaufen Brunoswarte 6
Eine gute Zither billig zu verkaufen

Thorſtraße 11 1 Tr
12 Sopha verſchied Bilder Hänfling

Stieglitz Finke Dompfaffe mit Bauer
bill zu verk Krukenbergſtr 7 3 Tr r
Zwei gute Preſchwagen mit Federn
billig zu verkaufen

Mühlgraben 2b
Mehrere alte Kupferſtiche zu verkaufen

Harz 9 3 Tr
Abbruch Mühlberg 8

ſind 3 Treppen jede mit 13 Stufen preis
werth zu verkaufen

Polſtermöbel
Matratzen a 19 Mk

Sophas

Günſtige Gelegenheit
ein vorzügl Reſtaurant an Ia Lage in
Halle zu kaufen Erforderlich 3000 Mk
Offert sub P 64 Exp ds Bl erbeten
Mein Hausgrundſtück
Nr 32 gelegen in Göttnitz b Stumsdorf
wozu 9 Morgen guter Acker 2 Morgen
Wieſen gehören bin Waagen getheilt
oder im Ganzen zu verkaufen

Die Beſitzerin
Ein ſiemlich fettes Schwein zu verk

Fährſtraße 10 Giebichenſtein
Nihbaum Schreibſekretär zu verk

u Leſſingſtraße 11 i Laden
ahr altes Schwein zu verk Zua bei Otto Thieme Teutſchenthal

Alte Bruchſteine
u Mauerſteine

billig zu verkaufen am
Abbruch an d Mühlpforte
Tapeziertafel zu verkaufen Zenkergaſſe 12

Z2 ſäul Sophatiſch zu verkaufen
Schillerſtraße 24 1 Tr

Kinderwagen zu verkaufen
Wuchererſtraße 20b 1 Tr

Feine fafelf Pianos zu verkaufen Zu
erfragen bei Geier Kellnergaſſe 92
Feſſerſe Oefen zu verkaufen Harz 34

Ein und Verkauf
von getrag Kleidungsſtücken Stiefeln
Schuhen 2c Geiſtſtr 36a Eing Harz

Fr Gressler
T neue Stahſſenſen ſehr billig zu verk

Brandenburgerſtraße 1 8 Tr
Krankenfahrſtuhl zu verkaufenfahrt Gr Wallſtraße 27

Frack billig zu verkaufen
Kl Ulrichſtraße 24 Hof 2 Tr

Sekretäre Vertikows Kommoden
Bettſtellen mit Matratzen und Kleider
ſchränke verkauft billig

BRrauer Schulgaſſe I
Ein Preſchwagen Break preis

werth zu verk Friedrichséplatz 5

chellfiſch I5 20
Cabliau 12 15

Große Schollen 25
empfehle heute eintreffend Die Qualität
der Fiſche iſt ſchöner als im Winter da
ſelbige jetzt viel ſorgfältiger in Eis ver
packt werden g

atjes HeringeNeue
I Stück 10 Pfg

Neur Malta Kartaffeln
feinſter Qualität letzte Sendung empfiehlt

H A Treydte
Leipzigerſtr 522 vis vis Vikt Theat

Gebrauchte Möbel aller Art
billig zu verkaufen Taubenſtr 19 Sout

Neue geſtrichene Bettſtelle
billig zu verkaufen Gr Rittergaſſe 3 I

Eine gute Amſel iſt billig zu verkaufen
Brunnengaſſe 11 Hof

2 jnnge ſtarke Zughunde
zu verkaufen Frieſenſtraße 14

4 zurückgeſetzte Sophas
à Stück 25 Mk ſind zu verkaufen

Bölbergaſſe 3 2 Tr l
Daſ 1Schlafſopha Ruhebett verkäuflich
Tafelf Klavier in gut Zuſtande ſehr

ſchöner Ton iſt Umſtände halb f 30 Mk
ſof zu verk Zu erfr i d Exp ds Bl
Ein eiſerner Füllofen

iſt billig zu verkaufen Schwetſchkeſtr 32

Böktcherwaaren henen
Ein zugfeſtes Arbritspferd
u rin vierzölliger Wagen

ſind zu verkaufen Schillerſtr 24
Ein Kupferkeſſel zu verkaufen

Schwetſchkeſtraße 18

Ein ſchöner ſchwarzer Teckelhund zu
verk Giebichenſtein Burgſtraße 41a
2 nußbaum Kleiderſekretär 2 Bettſtellen
ſpottbillig zu verk Reilſtr 129 Emaillad

nenSchon gebr noch g erh Teſching 6 mw
kauft K Granewald Wuchererſtr 19,H II

Kamillen
kauft jedes Quantum
Ernst Jentzseh Sripz Str 31

Gebrauchtes Pianino
nußbaum gut erh zu kaufen geſucht
Offert sub P 65 Exp ds Bl erbeten

Ein großer Geldſchrank zu kaufen geſ
Geiſtſtraße 59

Ein kleiner Kochofen zu kaufen geſucht
Giebichenſtein Brunnenſtraße 57

ſolid und dauerhaft billiger wie jede Concurrenz
empfehlen

Bettſtellen polirt 2 z Bernh Dunekel Barfr Ferſer
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